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ENTDECKEN SIE UNSERE DYNAMISCHEN BMW MODELLE.  
JETZT BEI IHRER SEEBLICK GARAGE AG.

SEEBLICK GARAGE AG
8833 Samstagern
seeblick-garage.ch

HINTER JEDER ERFOLG REICHEN  
FRAU STEHT EIN STARKES AUTO.
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Fullstack Developer
Wir suchen

100% Pensum

hosttech GmbH
Frau Olivia Rusch
Seestrasse 15a
8805 Richterswilhosttech.ch/jobs

044 686 12 00
www.hosttech.ch
jobs@hosttech.ch

HTML5 CSS3
PHP7MySQL JavascriptSASS LaravelZend

Framework

Wir suchen per sofort oder nach Vereinbarung neugierige, fantasievolle und begeisterte 
KollegInnen, die gemeinsam mit uns daran arbeiten, das Webhosting-Erlebnis für unsere 
Kunden noch schöner zu machen! 
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Liebe Leserinnen und Leser

Sie	halten	das	neue	Magazin	«inside»	in	Ih-
ren	Händen.	Es	ist	bereits	die	zehnte	Aus-
gabe	und	Sie	fragen	sich	vielleicht,	was	gibt	
es	Neues.

Neu	ist,	dass	wir	das	Magazin	«inside»	zu-
sammen	mit	dem	«Tipp	am	Zürisee»	produ-
zieren	und	verteilen.	Dies	bietet	uns	einige	
Vorteile	 wie:	 bessere	 Planung	 der	 Ausga-
ben	und	einige	Synergien	 in	der	Produkti-
on	 sowie	 eine	 Kostenreduktion.	 Aber	 was	
bleibt	ist,	dass	Sie	das	Magazin	«inside»	als	
eigenständiges	Magazin	in	den	Händen	hal-
ten	können.	Dies	ist	für	Sammler	doch	von	
entscheidender	Bedeutung.

Doch	 was	 gibt	 es	 Neues	 zu	 lesen?	 Am	
15.	 April	 2018	 wurden	 eine	 Frau	 und	
zwei	Männer	neu	 in	den	Gemeinderat	ge-
wählt.	 Gleichzeitig	 gab	 es	 einen	 Wech-
sel	 im	 Präsidium	 des	 Gemeinderates.		
Lesen	Sie,	was	die	vier	Personen	zu	 ihren		

	
	
neuen	Aufgaben	und	Erwartungen	zu	sagen	
haben.

Aber	nicht	nur	die	Berichte	sind	spannend	

sondern	 auch	 die	 vielen	 Inserate	 unse-
rer	 Unternehmungen	 in	 Richterswil	 und	
Samstagern.	Die	 Inserate	sind	ein	Spiegel		

	
	
unserer	örtlichen	Leistungsträger	und	Leis-
tungen,	Leistungen	die	hier	angeboten	und		
	
	
bezogen	werden	können.	Die	Unternehmen	
sind	es	 auch,	 die	 zur	Attraktivität	 unserer	
Gemeinschaft	beitragen,	Arbeitsplätze	an-
bieten	und	zum	gemeinsamen	Wohl	beitra-
gen.	Mit	unserem	Konsumverhalten	tragen	
wir	dazu	bei,	Angebote	zu	erhalten,	Arbeits-
plätze	zu	sichern	und	zu	schaffen	sowie	die	
Standortattraktivität	zu	steigern.

Die	 kmu-vereinigung	 richterswil/samsta-
gern	 wünscht	 Ihnen,	 Ihren	 Angehörigen	
und	Freunden	eine	schöne	Sommerzeit	mit	
vielen	schönen	Erinnerungen	aus	Nah	und	
Fern.

Hans-Jörg Huber
Präsident kmu-vereinigung richterswil/samstagern

Mit unserem Konsum-
verhalten tragen wir 
dazu bei, Angebote zu 
erhalten, Arbeitsplätze 
zu sichern und zu 
schaffen sowie die 
Standortattraktivität 
zu steigern.
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Interview neuer Gemeindepräsident und neue Gemeinderäte 

Am 15. April 2018 wurden Evelyn Meuter, Willy Nüesch und Reto Pfeffer in den Gemeinderat und 
Marcel Tanner neu als Gemeindepräsident gewählt. Sie haben am 1. Juli 2018 ihr neues Amt an-
getreten. Wir sind neugierig und haben nachgefragt:

Welches Ressort haben Sie übernommen?
Ich	 freue	mich,	dass	 ich	seit	dem	1.	 Juli	2018	
die	 Vorsteherin	 des	 Ressort	 Liegenschaften	
sein	darf.

Welche Aufgaben warten auf Sie in diesem 
Ressort?
Insbesondere	 sind	 es	 die	 grossen	 Aufgaben	
wie	 das	 Schulhaus	 Töss,	 die	 3-fach-Turnhalle	

im	Feld	und	das	Alterszentrum	Im	Wisli,	welche	
mich	wahrscheinlich	in	den	nächsten	Jahren	be-
schäftigen	werden.

Welches, denken Sie, sind die dringends-
ten Probleme die Sie lösen müssen und 
warum?
Unter	 Berücksichtigung	 der	 Finanzlage	 der	
Gemeinde	 wird	 es	 nicht	 einfach	 werden,	 den	
grossen	 Investitionsbedarf	 der	 verschiedenen	
Projekte	unter	einen	Hut	zu	bringen.

Was erwarten Sie von ihrem Amt?
Ich	 freue	 mich	 auf	 die	 neue	 Herausforderung	
mit	einem	motivierten	Team	in	der	Liegenschaf-
ten-Abteilung	und	auf	die	Zusammenarbeit	mit	
dem	Gemeinderat.

Welche Aufgaben faszinieren Sie am meis-
ten?
Es	 fasziniert	 mich,	 Neues	 zu	 erlernen	 und	 ei-
nen	kleinen	Beitrag	–	 so	hoffe	 ich	doch	–	 für	
die	Unternehmungen	und	die	Bevölkerung	von	
Richterswil	und	Samstagern	leisten	zu	dürfen.

Was wünschen Sie sich, wie sich die Ge-
meinde in der nächsten Legislatur entwi-
ckeln soll?
Ich	 wünsche	 mir	 eine	 weiterhin	 liebenswerte,	
lebenswerte,	aktive	und	finanziell	gesunde	Ge-
meinde.	Es	ist	schön	zu	sehen,	wieviele	Vereine	
und	Organisationen	sich	am	Wohl	der	Gemein-
de	beteiligen	–	dies	verdient	ein	grosses	Dan-
keschön.

Ich freue mich auf die 
neue Herausforderung 

Evelyn Meuter

Welches Ressort haben Sie übernommen?
Es	freut	und	ehrt	mich	sehr,	dass	ich	zum	neuen	
Gemeindepräsidenten	gewählt	wurde.

Welche Aufgaben warten auf Sie in diesem 
Ressort?
Zu	 den	 schönsten	 Aufgaben	 eines	 Gemeinde-
präsidenten	gehören	Dankungen	und	Ehrungen.	
Ich	 freue	 mich,	 meine	 erste	 Gemeindever-
sammlung	 zu	 leiten	 und	 die	 daraus	 folgenden	

Bevölkerungs-	 und	 Gemeinderatsentscheide	
nach	aussen	vertreten	und	umsetzen	zu	dürfen.

Welches, denken Sie, sind die dringends-
ten Probleme die Sie lösen müssen und 
warum?
In	 den	 nächsten	 Jahren	 stehen	 viele	 Investi-
tionsprojekte	 an.	 Diese	 müssen	 so	 gestaffelt	
werden,	dass	die	Gemeinde	Richterswil	weiter-
hin	finanziell	gesund	dasteht.

Was erwarten Sie von ihrem Amt?
Ich	erwarte	eine	spannende,	abwechslungsrei-
che	und	erfüllende	Zeit	mit	vielen	interessanten	
Begegnungen.

Welche Aufgaben faszinieren Sie am  
meisten?
Mich	 fasziniert,	 dass	 wir	 eine	 Bevölkerung	
haben,	die	sich	sehr	für	das	Dorf	und	den	Berg	
einsetzt	 und	 sich	 in	Vereinen	engagiert.	Dank	
dieser	Engagements	haben	wir	ein	sehr	vielsei-
tiges	und	kulturelles	Dorfleben.

Was wünschen Sie sich, wie sich die Ge-
meinde in der nächsten Legislatur entwi-
ckeln soll?
Ich	 wünsche	 mir,	 dass	 das	 Projekt	 «Halle	 für	
alle»	 erfolgreich	 vorangetrieben	 wird	 und	 mit	
den	beteiligten	Vereinen	der	Spatenstich	gefei-
ert	werden	kann.	Die	Umsetzung	des	Schulhau-
ses	Töss	sollte	entsprechend	dem	Zeitplan	er-
folgen,	damit	die	Schülerinnen	und	Schüler	die	
neuen	Räume	rechtzeitig	nutzen	können.	

Marcel Tanner

In den nächsten Jahren 
stehen viele Investitions- 
projekte an.
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Welches Ressort haben Sie übernommen?
Finanzen

Welche Aufgaben warten auf Sie in diesem 
Ressort?
Es	 werden	 verschiedene	 Aufgaben	 sein.	 Eine	
davon	wird	bestimmt	die	Einführung	sowie	die	
Umsetzung	von	HRM2	sein.	D.h.	es	besteht	die	
Pflicht	 zur	 Führung	 einer	 Anlagebuchhaltung,	

Geldflussrechnung	 und	 einer	 Finanzplanung,	
Führung	des	Finanzhaushaltes	über	eine	mittel-
fristige,	ausgeglichene	Erfolgsrechnung.

Welches, denken Sie, sind die dringends-
ten Probleme die Sie lösen müssen und 
warum?
Die	Budgetplanung	muss	weiter	verbessert	wer-
den.	Es	stehen	uns	investionsreiche	Jahre	bevor.	
Um	das	Vertrauen	der	Bevölkerung	zu	erhalten,	
müssen	 wir	 die	 Investitionen	 vorausschauend	
und	finanzverträglich	optimal	positionieren.

Was erwarten Sie von ihrem Amt?
Ich	 erwarte	 eine	 interessante	 und	 anforde-
rungsreiche	 Tätigkeit,	 wobei	 ich	 Einfluss	 neh-
men	 kann	 auf	 eine	 vorausschauende	 und		
umsichtige	Planung	unseres	Dorfes.

Welche Aufgaben faszinieren Sie am  
meisten?
Ich	 freue	 mich	 darauf,	 im	 Interesse	 von	 Rich-
terswil	/	Samstagern	aktiv	an	der	Erhaltung	un-
serer	 schönen	 Gemeinde	 sowie	 der	 Zukunfts-
planung	beteiligt	zu	sein.

Was wünschen Sie sich, wie sich die Ge-
meinde in der nächsten Legislatur entwi-
ckeln soll?
Unsere	 Gemeinde	 soll	 ihren	 Charakter,		
darin	 eingeschlossen	 die	 gute	 Lebensqualität	
der	 Bevölkerung,	 erhalten	 können.	 Durch	 vor-
ausschauende,	langfristige	Planung	muss	sorg-
fältig	 abgewogen	 werden,	 Notwendiges	 und	
Wünschenswertes	adäquat	zu	realisieren.

Willy Nüesch

Investitionen müssen 
vorausschauend und 
finanzverträglich 
optimal positioniert 
werden.

Welches Ressort haben Sie übernommen?
Ich	durfte	das	Ressort	Bevölkerungsdienste	von	
Ruedi	Reichmuth	übernehmen.

Welche Aufgaben warten auf Sie in diesem 
Ressort?
Zu	Bevölkerungsdienste	gehört	unter	anderem	
auch	 die	 Polizei,	 Feuerwehr,	 der	 Zivilschutz	
und	der	Öffentliche	Verkehr.	Durch	die	zum	Teil	
zusammengeschlossenen	 Organisationen	 ist	
auch	die	Zusammenarbeit	mit	den	umliegenden	
Gemeinden	wichtig.	

Welches, denken Sie, sind die dringends-
ten Probleme die Sie lösen müssen und 
warum?
Die	Feuerwehr	braucht	dringend	ein	neues	Ge-
bäude.	Das	alte	Gebäude	muss	schon	lange	zu-
sätzlich	gestützt	werden.	Zudem	 ist	es	 für	die	
Löschfahrzeuge	zu	klein.	Da	besteht	dringender	
Handlungsbedarf.

Was erwarten Sie von ihrem Amt?
Ich	 freue	 mich	 auf	 die	 Herausforderungen	 in	
dieser	neuen	Aufgabe.	Es	sind	wohl	aber	eher	
Erwartungen,	 die	 das	 Amt	 an	 mich	 stellt	 als	
umgekehrt.	Den	Aufgaben	will	 ich	mit	Respekt	
begegnen	und	hoffe,	dass	ich	den	Erwartungen	
gerecht	werden	kann.	Erwartung	habe	ich	aller-
dings	in	die	Vernetzung	mit	den	verschiedenen	
Interessengruppen	in	unserer	Gemeinde.	Mir	ist	
es	wichtig,	deren	Anliegen	möglichst	breit	ab-

gestützt	 in	 die	 politische	 Arbeit	 einfliessen	 zu	
lassen.

Welche Aufgaben faszinieren Sie am  
meisten?
Auf	 den	 tieferen	 Einblick	 in	 die	 Gemeindever-
waltung	 und	 die	 verschiedenen	 Organisatio-
nen	 freue	 ich	mich	sehr.	Als	ÖV-Benutzer	und	
Zivilschützler	bin	 ich	gerade	 in	zwei	Bereichen	
meines	 Ressorts	 sehr	 nahe	 am	 Puls.	 Auch	 in	
den	anderen	Bereichen	freue	ich	mich	auf	das	
motivierte	Team,	mit	dem	ich	zusammenarbei-
ten	kann.	

Was wünschen Sie sich, wie sich die Ge-
meinde in der nächsten Legislatur entwi-
ckeln soll?
Unsere	Gemeinde	 ist	gut	aufgestellt.	 In	Bezug	
auf	 die	 Kommunikation	 mit	 der	 Bevölkerung	
könnte	 sich	 meiner	 Meinung	 nach	 aber	 noch	
einiges	 verbessern.	 Darauf	 möchte	 ich	 den	
Schwerpunkt	 legen.	 Anliegen	 sollten	 direkter	
aufgenommen	werden	können	und	Entscheide	
müssen	 für	 alle	 adäquat	 und	 nachvollziehbar	
dargestellt	werden.

Renato Pfeffer

Die Feuerwehr 
braucht dringend ein 
neues Gebäude.

Wir wünschen dem neuen Gemeindepräsidenten und dem gesamten Gemeinderat alles Gute, 
viel Erfolg und Befriedigung in ihrer neuen Aufgabe!                                                                                                                                                                                        kmu-vereinigung richterswil / samstagern
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www.kibagmarina.ch

...  der	Gemeinderat	pro	Jahr	ca.	250	
	 Geschäfte	behandelt

...		 in	Richterswil	ca.	700	Hunde	
	 registriert	sind

...		 die	Feuerwehr	mit	rund	60	Personen			
	 über	500	Mannstunden	pro	Jahr		 	
	 leistet

...  die	Gemeindepolizei	2'660	Bussen		 	
	 verteilt	hat

...		 die	Spitex	im	2017	246	Klienten		 	
	 betreute

...  per	31.12.2017	3'163	Personen	in	
	 Samstagern	und	10'189	Personen	
	 in	Richterswil	(Total	13'352)	
	 wohnhaft	waren

...  158	Ehen	geschlossen	wurden		 	
	 und	die	Gemeinde	137	Geburten		 	
	 verzeichnen	konnte

...		 die	KITA	Richterswil/Samstagern		 	
	 pro	Jahr	rund	120'000	und	der		 	
	 Tagesfamilienverein	pro	Jahr	rund
	 18'000	Betreuungsstunden	leistet

	 	

...  ca.	1'500	Kinder	–	aufgeteilt	in	
	 ca.	71	Klassen		die	Schule/
	 den	Kindergarten	in	Richterswil	und	
	 Samstagern	besuchten

...  erstmals	im	2017	über	1	Million	m3	
	 Trinkwasser	verbraucht	wurde

...  die	Organisation	Local	Diving	GmbH			
	 Samstagern	im	Juni	2017	800kg		 	
	 Abfall	aus	dem	See	beim	Horn
	 geborgen	hat

... im	2017	111	Baugesuche	eingereicht		
	 wurden

Wussten Sie dass...
Aus dem Geschäftsbericht 2017 der Gemeinde Richterswil

Etzelstr. 26 | 8805 Richterswil | Tel. 044 786 71 51 | info@zwd.ch

www.zwd.ch
Wir sind auch in den 
Sommerferien für Sie da.
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Auf das übrige Standard Sortiment  

10% Rabatt bis 50% Rabatt 

%SALE%  

 Sommerschlussverkauf           

       12. Juli bis 28. Juli 2018 
Maggie’s Fashion     Maggie’s Dessous & Men’ s Corner 

Dessous Damen Herren 

Bademode Mode für Damen und Herren 

Wir brauchen  

Platz  

für Neues 

Dorfstrasse 7                044 680 21 70     
8805 Richterswil   www.spitzencenter.ch 
Öffnungszeiten:    Di. - Fr.:   9:15 - 12:00 + 14:00 - 18:00          
                        Sa.: 10:00 - 16:00 durchgehend 

Jahresprogramm kmu-rs 2018

Di, 7. August 2018
Kmu-Treff	entfällt

Di, 4. September 2018 ab 18.00 Uhr
Kmu-Treff,	Rest.	Bierhalle

Do, 13. September 2018 20.00 Uhr
Gemeindeversammlung,	Ref.	Kirche

Michael Fleischmann, Kassa
Friedbergstrasse	9,	8820	Wädenswil
Tel.	044	783	32	84

Rolf Frischknecht, Aktuar
St.	Gallerstrasse	3,	8853	Lachen
Tel.	055	442	34	86

Hans-Jörg Huber, Präsident
Glärnischstrasse	61,	8805	Richterswil
Tel.	044	784	44	17

Ruedi Wöll, Vize-Präsident
Hügsamstrasse	2,	8833	Samstagern
Tel.	044	787	55	55

Gian Huonder, Werbung
Fälmisstrasse	5,	8833	Samstagern
Tel.	043	888	13	20

Urs Klopfstein, Events / Veranstaltungen
Weberrütistrasse	5a,	8833	Samstagern
Tel.	044	787	50	60

Doron Keller, Lehrlingswesen
Wiesengrundstrasse	8,	
8805	Richterswil
Tel.	044	784	44	77

Vorstand kmu-rs

Tel. 055 442 34 86 | info@cotex.ch

 
St. Gallerstrasse 3, 8853 Lachen

Seit 1991 Ihr Partner für Textilveredelung

Textil WerbedruckStickereien | | 

Onlineshop mit Textil-und Werbeartikel

COTEX PRINT GmbH

Di, 2. Oktober 2018 ab 18.00 Uhr
Kmu-Treff,	Rest.	Bierhalle

Di, 6. November 2018 ab 18.00 Uhr
Kmu-Treff,	Rest.	Bierhalle

Do, 8. November 2018
22.	Gewerbekongress,	Stäfa

Mi, 28. November 2018
Kmu-Chlaushöck

Di, 4. Dezember 2018 20.00 Uhr
Gemeindeversammlung,	Ref.	Kirche

Mi, 5. Dezember 2018 ab 18.00 Uhr
Kmu-Treff,	Rest.	Bierhalle
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Der grösste Teil des malerischen Dorfkerns mit den vielen Riegelhäusern 
wurde im 17. und 18. Jahrhundert erbaut. An den Fassaden, Türbogen und 
Dachrinnen befinden sich reichhaltige Verzierungen. Entlang der Dorf-
strasse wurden die Häuser sehr nah zusammengebaut, was auch zu engen 
Gässchen führte.

Der alte Schöpfbrunnen wurde 1892 durch einen gusseisernen Ziehbrun-
nen ersetzt. 1982 wurde die ganze Anlage restauriert und steht heute der 
Öffentlichkeit als Pumpbrunnen zur Verfügung.

Dr. Johannes Hotze (1734 - 1801) war ein weit über Richterswil hinaus 
bekannter und berühmter Arzt. Zu seinen Gästen zählten Johann Wolf-
gang von Goethe, Lavater und viele weitere bekannte Persönlichkeiten. 
Im hinteren Hotzehaus erinnert immer noch das „Goethestübli“ an den 
bekannten Dichter. 

Im stolzen Riegelhaus in Mitten des Dorfes befindet sich das Ortsmuseum. 
Dieses bietet in wechselnden Ausstellungen Einblicke in das frühere Leben 
und Arbeiten in Richterswil. Erbaut wurde dieses heute denkmalgeschützte 
Haus 1749 als Weinbauernhaus. Der Name des Hauses stammt von der 
Erbauerfamilie Bär, welche später auch ein Gemischtwarengeschäft führte.

Das stattliche ehemalige Arzthaus war früher Wohnsitz der Familie Landis 
und wurde in den Jahren 1780 bis 1784 erbaut. Seit 1944 dient es als 
Gemeindehaus. Zuvor war die Gemeindekanzlei im - heute abgebroche-
nen - Haus zum „Engel“.

Mit dem Bau der Eisenbahnlinie von Zürich nach Ziegelbrücke bekam 
Richterswil 1875 seinen ersten Bahnhof. Die grosszügige Bahnhofanlage 
umfasste zudem eine Drehscheibe und eine Remise. Nach der Restaurie-
rung erhielt das Gebäude den „Brunel Award 1994“ for outstanding visual 
design in public railway transport. Diese Auszeichnung erhielt der Bahn-
hof Richterswil wegen der vielen originalgetreu restaurierten Details.

Dieses mittelalterliche Haus wurde in den 90er Jahren unter Denkmal-
schutz gestellt, da im Erdgeschoss immer noch die ursprünglichen Mauern 
von 1280 bestehen. Es gilt als das älteste noch erhaltene Haus im Dorf-
kern. Im Inneren befinden sich an den Wänden Röslitäfer, an den Decken 
Gipsstukkaturen in Form von Rosen.

Gleich neben dem Raben befand sich die Dorfschmiede mit dem Schmit-
tenbrunnen. In diesem Brunnen endete für viele ausgelernte Schmiede 
die Ausbildung mit einem nassen Bad. Der Geselle erhielt danach den 
„Gautschbrief“. Der im Jahre 1910 erbaute Brunnen bezieht sein Wasser 
aus einer Quelle unterhalb des Freihofes.

Für viele Pilger war der Seeplatz mit den Hotels Drei Könige und Engel ein will-
kommener Ort zur Rast. Das Hotel Drei Könige wurde 1716 erstmals erwähnt. 
1980 wurde es abgerissen und originalgetreu wieder aufgebaut. Das Restau-
rant Bierhalle (früher Restaurant Löwen) ist in seiner ursprünglichen Art erhal-
ten geblieben. Mit dem Bau der Eisenbahn im Jahre 1875 wurde der Seeplatz 
beträchtlich vergrössert, später mit dem Bau der Seestrasse wieder verkleinert.

Die Villa Steinburg des Oberst Landis wurde in den Jahren 1860 bis 1863 
erbaut. Die Familie Landis prägte die industrielle Entwicklung von Rich-
terswil stark. Auch im öffentlichen Leben, wie zum Beispiel beim Schul-
hausbau, setzten sich die Landis ein.

Das erste Schulhaus in Richterswil wurde 1738 erbaut. Aufschriften auf 
dem typischen Fachwerk zeugen von der fast hundert jährigen Verwen-
dung als Schulhaus. Auch die Lehrperson wohnte in diesem Haus, welches 
der Schulstrasse ihren Namen gab. 1841 wurde das Schulhaus Töss bezo-
gen und der „Baumgarten“ verkauft.

1905 wurde die neue reformierte Kirche oberhalb der alten Martinskirche 
erbaut. Sie ist im neugotischen Stil gehalten. Der markante Kirchturm gibt 
Richterswil ein unverkennbares Gesicht. Die alte Kirche wurde abgebro-
chen. Heute befindet sich dort der Friedhof.
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Sehenswürdigkeiten
in Richterswil Samstagern – aus dem Faltflyer des Verkehrsverein Richterswil-Samstagern

1 Dorfkern
Der	grösste	Teil	des	malerischen	Dorfkerns	
mit	den	vielen	Riegelhäusern	wurde	im	17.	
und	18.	Jahrhundert	erbaut.	An	den	Fassa-
den,	 Türbogen	 und	 Dachrinnen	 befinden	
sich	 reichhaltige	 Verzierungen.	 Entlang	
der	 Dorfstrasse	 wurden	 die	 Häuser	 sehr	
nah	zusammengebaut,	was	auch	zu	engen	
Gässchen	führte.

2 Gemeindehaus
Das	stattliche	ehemalige	Arzthaus	war	frü-
her	Wohnsitz	der	Familie	Landis	und	wurde	
in	 den	 Jahren	 1780	 bis	 1784	 erbaut.	 Seit	
1944	 dient	 es	 als	 Gemeindehaus.	 Zuvor	
war	die	Gemeindekanzlei	im	–	heute	abge-
brochenen	–	Haus	zum	«Engel».

3 Bahnhof
Mit	dem	Bau	der	Eisenbahnlinie	von	Zürich	
nach	Ziegelbrücke	bekam	Richterswil	1875	
seinen	 ersten	 Bahnhof.	 Die	 grosszügige	
Bahnhofanlage	umfasste	zudem	eine	Dreh-

scheibe	 und	 eine	 Remise.	 Nach	 der	 Res-
taurierung	erhielt	das	Gebäude	den	«Brunel	
Award	1994»	for	outstanding	visual	design	
in	public	railway	transport.	Diese	Auszeich-
nung	erhielt	der	Bahnhof	Richterswil	wegen	
der	 vielen	originalgetreu	 restaurierten	De-
tails.

4 Schlosserbrunnen
Der	alte	Schöpfbrunnen	wurde	1892	durch	
einen	gusseisernen	nen	ersetzt.	1982	wur-

de	 die	 ganze	
Anlage	restau-
riert	und	steht	
Öffentlichkeit	
als	Pumpbrun-
nen	zur	Verfü-
gung.

5 Weyerhaus
Dieses	 mit-
te la l ter l iche	
Haus	wurde	in	

den	90er	 Jahren	unter	Denkmalschutz	ge-
stellt,	 da	 im	Erdgeschoss	 immer	noch	die	
ursprünglichen	 Mauern	 von	 1280	 beste-
hen.	Es	gilt	als	das	älteste	noch	erhaltene	
Haus	im	Dorfkern.	Im	Inneren	befinden	sich	
an	den	Wänden	Röslitäfer,	an	den	Decken	
Gipsstukkaturen	in	Form	von	Rosen.

6 Schmittenbrunnen
Gleich	 neben	 dem	 Raben	 befand	 sich	 die	
Dorfschmiede	mit	dem	Schmittenbrunnen.	
In	diesem	Brunnen	endete	für	viele	ausge-
lernte	Schmiede	die	Ausbildung	mit	einem	
nassen	 Bad.	 Der	 Geselle	 erhielt	 danach	
den	«Gautschbrief».	Der	 im	 Jahre	1910	er-
baute	Brunnen	bezieht	sein	Wasser	aus	ei-
ner	Quelle	unterhalb	des	Freihofes.

7 Hotzehaus
Dr.	Johannes	Hotze	(1734	–	1801)	war	ein	
weit	über	Richterswil	hinaus	bekannter	und	
berühmter	Arzt.	Zu	seinen	Gästen	zählten	
Johann	Wolfgang	von	Goethe,	Lavater	und	
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viele	weitere	bekannte	Persönlichkeiten.	Im	
hinteren	 Hotzehaus	 erinnert	 immer	 noch	
das	«Goethestübli»	an	den	bekannten	Dich-
ter.

8 Seeplatz
Für	 viele	 Pilger	 war	 der	 Seeplatz	 mit	 den	
Hotels	Drei	Könige	und	Engel	ein	willkom-
mener	Ort	zur	Rast.	Das	Hotel	Drei	Könige	
wurde	1716	erstmals	erwähnt.	1980	wurde	
es	 abgerissen	 und	 originalgetreu	 wieder	
aufgebaut.	Das	Restaurant	Bierhalle	(früher	
Restaurant	Löwen)	ist	in	seiner	ursprüngli-
chen	Art	erhalten	geblieben.	Mit	dem	Bau	
der	 Eisenbahn	 im	 Jahre	 1875	 wurde	 der	
Seeplatz	 beträchtlich	 vergrössert,	 später	
mit	dem	Bau	der	Seestrasse	wieder	verklei-
nert.

9 Villa Steinburg
Die	Villa	Steinburg	des	Oberst	Landis	wur-
de	in	den	Jahren	1860	bis	1863	erbaut.	Die	
Familie	 Landis	 prägte	 die	 industrielle	 Ent-
wicklung	 von	 Richterswil	 stark.	 Auch	 im	
öffentlichen	Leben,	wie	zum	Beispiel	beim	
Schulhausbau,	setzten	sich	die	Landis	ein.

10 Haus zum Bären
Im	stolzen	Riegelhaus	in	Mitten	des	Dorfes	
befindet	sich	das	Ortsmuseum.	Dieses	bie-
tet	in	wechselnden	Ausstellungen	Einblicke	
in	das	frühere	Leben	und	Arbeiten	in	Rich-
terswil.	 Erbaut	 wurde	 dieses	 heute	 denk-
malgeschützte	Haus	1749	als	Weinbauern-
haus.	 Der	 Name	 des	 Hauses	 stammt	 von	
der	Erbauerfamilie	Bär,	welche	später	auch	
ein	Gemischtwarengeschäft	führte.

11 Schulhaus Baumgarten
Das	 erste	 Schulhaus	 in	 Richterswil	 wurde	
1738	 erbaut.	 Aufschriften	 auf	 dem	 typi-
schen	Fachwerk	zeugen	von	der	 fast	hun-
dert	 jährigen	 Verwendung	 als	 Schulhaus.	
Auch	 die	 Lehrperson	 wohnte	 in	 diesem	

Haus,	welches	der	Schulstrasse	 ihren	Na-
men	gab.	1841	wurde	das	Schulhaus	Töss	
bezogen	und	der	«Baumgarten»	verkauft.

12 Reformierte Kirche
1905	 wurde	 die	 neue	 reformierte	 Kirche	
oberhalb	 der	 alten	 Martinskirche	 erbaut.	
Sie	 ist	 im	neugotischen	Stil	 gehalten.	Der	
markante	Kirchturm	gibt	Richterswil	ein	un-
verkennbares	Gesicht.	Die	alte	Kirche	wur-
de	abgebrochen.	Heute	befindet	sich	dort	
der	Friedhof.

Unser Vertrauen.
Unsere Bank.

Wann immer Sie Hindernisse zu  
bewältigen haben, ist Vertrauen  
gefragt. Meistern Sie zusammen mit 
uns als Finanzpartner den Weg für  
Ihren Erfolg. 

Was dürfen wir für Sie tun?

spc.clientis.chspc.clientis.ch

Füchslin Baugeschäft AG
Samstagern und Wädenswil   
Telefon 044 787 80 10, www.fuechslin-bau.ch

HOCHBAU/ TIEFBAU
UMBAU / RENOVATION

Bauprofis 
seit über
30 Jahren
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Johannsen
Gips & Bau AG

• Gipsarbeiten  • Umbauten
• Renovationen • Fassaden (Neu und Sanierungen)

Seestrasse 195 | 8820 Wädenswil | Tel. 044 771 34 00 | Fax 044 771 34 04 | Natel 079 369 01 11
E-Mail: johannsen-ag@bluewin.ch | www.johannsenag.ch

Inhaber: Marco Giampa
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Untere Schwandenstrasse 71 / 8805 Richterswil  Tel. 044 / 787 69 19    www.carr-rusterholz.ch

Und jetzt direkt zum Carrossier !

Unfallreparaturen sämtlicher Fahrzeugmarken, Lastwagen und Reisebusse
Grossraumspritzkabine und Fahrzeugbeschriftungen

8833 Samstagern
Tel. 044 784 02 16, www.huber-kanal.ch

Wiesengrundstrasse 8
8805 Richterswil

Tel. Gesch. 044 784 44 77
schreinerei-keller@swissonline.ch www.dorfschreinerei-keller.ch

Haslenstrasse 8
8833 Samstagern
Telefon 044 683 10 00
Handy   079 683 10 00
hungi@rh-bauleitung.ch
www.rh-bauleitung.ch

Ihre kompetente Bauleitung im Raum Zürich und Umgebung.

Kompetente Beratung, höchste Qualitätsansprüche, persönliches Engagement, 
Effizienz, Transparenz und vollumfänglichen Kundenzufriedenheit sind das Ziel.

• Bauberatung
• Bauleitung

• Baumanagement
• Planung

Zutaten:
250	g	 Erdbeeren	 2	 Zitronen
3	dl	 Holunderblütensirup	 1	 Apfel
1/2	Bd	 Pfefferminze	 Blumenpfeffer
1	l	 Mineralwasser	mit	Kohlensäure,	gekühlt

Vorbereiten
Erdbeeren	 je	 nach	 Grösse	 sechsteln	
oder	achteln.	Zitronen	auspressen.	Saft	
mit	 dem	 Holunderblütensirup	 zu	 den	
Erdbeeren	geben.	Apfel	entkernen,	erst	
in	Schnitze	und	diese	 in	dünne	Schei-
ben	schneiden.	Zum	Holunderblütensi-
rup	geben.	Pfefferminzblätter	dazuzup-
fen.	Mit	Blumenpfeffer	würzen	und	ca.	
2	Stunden	kühl	stellen.

Sommer-Rezept: Erdbeerbowle
Die Überraschung beim sommerlichen Brunch oder Picknick: eine alkoholfreie Bowle aus 
Erdbeeren, Holunderblütensirup, Apfelscheiben und Pfefferminze.

Transportieren
Gekühlten	 Holunderblütensirup	 mit	
Früchten	in	einer	Thermosflasche	trans-
portieren.	Das	ebenfalls	gekühlte	Mine-
ralwasser	separat	mitnehmen.

Servieren
Je	2	EL	Holunderblütensirup	mit	Früch-
ten	in	Gläser	oder	Becher	verteilen.	Mit	
je	1	dl	Mineralwasser	auffüllen,	umrüh-
ren	und	sofort	servieren.

Zubereitungszeit
Zubereitung	ca.	10	Min.
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Sie	stammen	aus	jener	Zeit,	als	die	Strassen	weder	mit	Asphalt	noch	Beton	gefertigt	waren.	Bei	schlechtem	Wetter	kamen	die	Menschen	
mit	buchstäblich	dreckigen	Schuhen	nach	Hause	und	streiften	das	Gröbste	an	den	Scharreisen	vor	der	Haustüre	ab.	
Einst	sinnvolle	Alltagsgegenstände,	künden	sie	heute	auf	ihre	eigene	Art	von	vergangenen	Jahren	und	Jahrzehnten.	Man	muss	schon	ab	
und	zu	weit	gehen	und	entsprechende	Zeit	einplanen,	um	welche	zu	finden	…	

Metallene Spezies der aussterbenden Art
Fotos und Text: Bruno Füchslin

Huonder + Elmer AG

8833 Samstagern • 043 888 13 20

info@huonder.ch • www.huonder.ch

NEU IM TEAM:

unser UV-Flachbettdrucker

Damit bedrucken wir die meisten Materialien und Objekte 

direkt, bis zu einer Grösse von 2.5 x 3.0 m randlos und 

flexible Substrate bis zu einer Rollenbreite von 2.2 m

Tel. 055 442 34 86 | info@cotex.ch

 
St. Gallerstrasse 3, 8853 Lachen

Seit 1991 Ihr Partner für Textilveredelung

Textil WerbedruckStickereien | | 

Onlineshop mit Textil-und Werbeartikel

COTEX PRINT GmbH

Präsident
Hans-Jörg Huber
Glärnischstrasse 61 
8805 Richterswil
Tel. 044 784 44 17

Gewerbe / Handwerk
Urs Klopfstein
Weberrütistrasse 5a
8833 Samstagern
Tel. 044 787 50 60

Aktuarin
Evelyn Meuter
Etzelstrasse 26
8805 Richterswil
Tel. 044 786 71 51

Event / Veranstaltungen
Patrick Suter
Schützengass 11
8805 Richterswil
Tel. 044 787 41 00

Vize-Präsident
Ruedi Wöll
Hügsamstrasse 2
8833 Samstagern
Tel. 044 787 55 55

Werbung
Gian Huonder
Fälmisstrasse 5
8833 Samstagern
Tel. 043 888 13 20

Kassa
Leslie Würmli
Seestrasse 187
8810 Horgen
Tel. 044 725 24 23

Lehrlingsausbildung
Doron Keller
Wiesengrundstrasse 8
8805 Richterswil
Tel. 044 784 44 77









Ingenieurbüro für Hoch- und Tiefbau

Weberrütistrasse 16, 8833 Samstagern       
Telefon 043 888 15 70, www.ubag-ing.ch

Poststrasse 16, 8805 Richterswil, Tel 044 784 00 51
info@dorfdrogerie-richterswil.ch

Unsere Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 08.00 - 12.00 / 14.00 - 18.30

Samstag 08.00 – 16.00 Durchgehend

 

Die smarten Greenkeeper sind da
Einfacher, intelligenter und schneller geht Rasenpflege mit den 
iMow Robotermäher wirklich nicht. viking.ch 

i Mow ®

Relax

MuSo & sälbergmacht 

Sonja Hartmann
Bruggetenstrasse 8 ( bamag )
8833 Samstagern

Tel. Nr. 079 341 31 01
sonja@muso-saelbergmacht.ch

www.muso-saelbergmacht.ch
8833 Samstagern www.bamag-samstagern.ch

Garten- und Forstgeräte

Stationsstrasse 48d ■ 8833 Samstagern 
Tel: 043 888 15 77

Wuhrmann Garten AG • Obere Schwandenstrasse 6 • 8833 Samstagern  
Tel. 044 780 82 82 • info@wuhrmanngarten.ch • www.wuhrmanngarten.ch

Wir möchten
Ihren Garten
verwöhnen.

Wuhrmann Garten AG • Obere Schwandenstrasse 6 • 8833 Samstagern  
Tel. 044 780 82 82 • info@wuhrmanngarten.ch • www.wuhrmanngarten.ch

Wir möchten
Ihren Garten
verwöhnen.

Richterswil / Wädenswil

www.maler-estermann.ch
0 4 4  7 8 1  3 5  1 8

GmbH


